
Gau-Mannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen weiblich
Wann:  Samstag, 25. August 2018
Wo:  Bad Homburg, Turnhalle der Gesamtschule am Gluckenstein
Meldeschluss:  10. August 2018
Schriftl. Meldungen an:  Kirsten Sukop, Hugenottenstraße 24d, 61381 Friedrichsdorf
Meldungen per Mail an:  turnen_weiblich@turngau-feldberg.de  (Meldungen werden bestätigt)
Es werden nur Meldungen mit Kampfrichtermeldung angenommen! Gememeldete Mannschaf-
ten ohne Kampfrichtermeldung können nicht starten. Kopien neuer Startpässe bitte bis
Meldeschluss per Post schicken.
Meldegeld: siehe Wettkampfordnung (ist auch
bei Nichtantritt fällig). Zahlung per Bankeinzug
durch den TGF – Einzugserm. muss vorliegen.
Wettkämpfe
WK 1:  jahrgangsoffen  LK II
WK 2:  Jg. 2002 und jü.  LK III
WK 3:  Jg. 2006 und jü.  LK IV
RWK 9:   jahrgangsoffen  LK IV (Rahmen-WK.)
Gerätehöhen und Zeit LK III und LK IV
Sprungtisch: WK 2+9 Höhe =  1,20 m / 
 WK 1:  Höhe = 1,25 m
 WK 3 Höhe =  1,10 m
Stufenbarren: WK 1–3,9 Höhe =  1,70 / 2,50 m (Messung ab Boden)
Schwebebalken: WK 1–3,9 Höhe =  1,20 (Messung ab Boden); Zeit = 40–90 Sek.
Boden:  Zeit   =  40 – 90 Sek.
Für das Bodenturnen der LK II, III und IV ist eine Kürmusik erforderlich. Jede Musik muss auf 
einer separaten CD, am Anfang aufgenommen sein, gilt auch für P-Stufen bei eigener Musik.
WK 4:  Jahrgang offen P6 – P9
Sprung:  Tisch: Höhe 1,25 m (nur P7-P9)
Barren:  Höhe 1,70–2,50 m, (Messung ab Boden)
Balken:  Höhe 1,20 m, (Messung ab Boden)
Boden:  Bodenfläche oder Bodenbahn
WK 5:  Jahrgang 05 und jünger, P5/P6
Sprung:  Tisch: Höhe 1,10 m
Barren:  Höhe 1,70 m, (Messung ab Boden)
Balken:  Höhe 1,20 m, (Messung ab Boden)
Boden:  Bodenfläche oder Bodenbahn
WK 6:  Jahrgang 2007 und jünger, P5
Sprung:  Tisch: Höhe 1,10 m (Handstützüberschlag
 in die Rückenlage)
Barren:  Höhe 1,70 m (Messung ab Boden)
Balken:  Höhe 1,20 m, (Messung ab Boden)
Boden:  Bodenfläche oder Bodenbahn

RWK 7:  Jahrgang 2006 und älter, P4/P5
Sprung:  Höhe 1,10 m
 (Handstandüberschlag i. d. Rückenlage o.Tisch)
Barren:  Höhe 1,70 m (z. Höhenausgleich kann ein
 Sprungbrett untergelegt werden)
Balken:  Höhe 1,20 m, (Messung ab Boden)
Boden:  Bodenfläche oder Bodenbahn
RWK 8:  Jahrgangoffen P5/P6
Sprung:  Tisch: Höhe 1,10 m, 1,20 m
Barren:  Höhe 1,70 m (zum Höhenausgleich kann
 einSprungbrett untergelegt werden)
Balken:  Höhe 1,20 m (Messung ab Boden)
Boden:  Bodenfläche oder Bodenbahn
RWK 10:  Jahrgangoffen P6/P7
Sprung:  Tisch: Höhe 1,10 m, 1,20 m
Barren:  Höhe 1,70 m (zum Höhenausgleich kann
 einSprungbrett untergelegt werden)
Balken:  Höhe 1,20 m (Messung ab Boden)
Boden:  Bodenfläche oder Bodenbahn
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Gau-Mannschaftsmeisterschaften Gerätturnen weiblich
Mannschaftsstärke:
Eine Mannschaft besteht aus höchstens 6 Turnerinnen, von denen 4 an jedem Gerätturnen.
Die drei besten Wertungen an jedem Gerät bilden das Mannschaftsergebnis.
Startberechtigungsnachweis:
Für die WK 1–6 gilt der Startpass als Startberechtigung. Eine Kopie d. gültigen Startpasses ist der Meldung 
beizufügen. Der Originalstartpass ist der WK-Leitung auf Aufforderung vor dem WK vorzulegen. Kann er 
nicht vorgelegt werden, kann die Turnerin nicht starten. Für den WK 7 + 8 genügt ersatzw. ein förml. Ver-
einsnachweis mit den Angaben: Vorn., Name, Adresse, Geb.-Datum, Passbild + Unterschrift der Turnerin.
Eine Turnerin darf nur in einer Mannschaft starten. In jeder Wettkampfklasse können pro Mannschaft 
2 Turnerinnen über das Zweitstartrecht eingesetzt werden. Die Freistellung muss im Startpass durch die 
Passstelle des HTV bestätigt sein (Passordnung f. d. Zweitstartrecht bei Mannschaften vom 13.9.2015).
Eine Turnerin kann währen des Kalenderjahres nur für einen Verein das Mannschaftsstartrecht besitzen.
Ummeldungen einzelner Turnerinnen können bis zum Beginn der Einturnzeit vorgenommen werden.
Qualifikation:
Die 2 erstplatzierten Mannschaften der WK 1–6 qualifizieren sich f. d. Qualifikationswettkämpfe 
Gerätturnen weiblich (Reg. West) am 22.+ 23. Sept. 2018 im TG Süd-Nassau in Wiesbaden.
Kampfrichter/innen:
Die teiln. Vereine müssen Kampfrichter (mögl. mit Lizenz) stellen (1 je Mannsch.). Die Kari sollten für beide 
Durchg. zur Verfügung stehen. Je nach Meldungen kann es sein, dass ein Kari nicht in allen Durchgang 
eingesetzt wird. Daher bei der Meldung bitte die Namen der Kari u. die bevorzugten Durchg. angeben. 
Vereine, die keinen Kampfrichter stellen, können nicht teilnehmen! Bei Nichtantritt des Vereins sind 
die Kampfrichter trotzdem zu stellen. Kampfrichterbesprechung ist jeweils 30 Min. vor WK-Beginn.
Für d. Regionalentscheid müssen 2 Kampfrichter je Wettkampf gestellt werden, einer mit Landeslizenz.
Helfer:
Für einen reibungslosen Ablauf ist es nötig, dass 45 Min. vor der Einturnzeit des 1. Durchg. von jedem 
Verein 2 Helfer zum Aufbau gestellt werden. Abgebaut wird nach dem letzten Durchgang gemeinsam.
Hinweise:
z  Geturnt wird nach dem DTB Aufgabenbuch 2015 Gerätturnen weiblich und den Änderungen des DTB
  und HTV bis Januar 2018.
 Pflichtmusiken und Aufgabenbuch ist zu erhalten bei www.dtb-shop.de


